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Eine Fee mit roten Locken

Es gibt Tage, die fangen ganz normal an, zum Beispiel mit Weckerklingeln. Oder damit, dass mein kleiner Bruder Emil neben meinem Bett steht, mir seinen Finger in die Nase steckt und so lange darin herumpopelt, bis ich wach bin. Zum Glück spielt Emil aber meistens lieber mit seinen Dinos und hat keine Lust, mich zu wecken. Und in dem Fall wäre es dann Mama, die in mein Zimmer getappt käme, sich zu mir legen und mich wachküssen würde. Na ja, das mit dem Wachküssen ist inzwischen leider auch eher unnormal. Seitdem Mama wieder arbeitet, hat sie es morgens nämlich selber eilig. Und wenn es bei mir weder mit dem Weckerklingeln noch mit dem Nasepopeln etwas wird, höre ich sie schon „Mia! Miiiaaa!“ rufen, bevor sie in mein Zimmer geflitzt kommt und mich wachrüttelt. – Was dann ja eigentlich gar nicht mehr nötig wäre!

Mama hat eben immer eine Höllenangst, dass ich verschlafe. Und wenn es sie, Emil oder den Wecker nicht gäbe, dann täte ich das auch.

 
 
 


 

Heute ist nichts normal.

Ich wache nämlich schon auf, 

bevor der Wecker klingelt.

In meinem Zimmer ist es erst mittelhell

und in der Wohnung noch ganz still.

Draußen ist allerdings schon mächtig was los. Autos brausen über das Kopfsteinpflaster, die Straßenbahn bimmelt und ein Müllwagen leert unter lautem Geklapper den Container von der Pizzeria im Nebenhaus aus. Es ist lustig, dass ich das weiß, denn ich habe es noch nie gesehen, und ich kann mich auch nicht erinnern, dass Papa oder Mama mir jemals davon erzählt haben. Aber so ist das manchmal: Man geht ins Bett, schläft eine Runde, und am nächsten Morgen ist man plötzlich schlauer. 

 
 
 


 

Papa sagt, das Gehirn arbeitet auch im Schlaf. Ich finde das ungemein praktisch. Das Blöde ist nur, dass man seinem Gehirn nicht einfach befehlen kann, was es lernen soll. Zum Beispiel welche Obstsorten es gibt. Denn das musste ich letzten Freitag wissen, weil wir da in Sachkunde einen Übungstest geschrieben haben. Ich mag am liebsten Kirschen, Kirschen und noch mal Kirschen, und deshalb sind mir alle anderen Früchte so ziemlich egal. 

Am Donnerstagabend vor dem Einschlafen habe ich also gesagt: 

„Hör zu, Gehirn, morgen musst du alle Obstsorten kennen. Du musst wissen, wie sie aussehen und wie sie heißen. Sonst vergeige ich nämlich den Übungstest.“

...
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